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scheu amtlichen Berichte.
2 August abends (SB. B . Amtlich).
Dern  bei Regen wechselnd heftiger

«Pf
Kampferfolge am Pruth und Sereth so-

Moldawa - und Bistritz-Tal.

es Hauptquartier , 2 . August Amtlich.
. Kriegsschauplatz.
« »gruppe» rompriuz Mupprecht

Schlachtfeld« in F l a n oe r n kam es erst nach-
hestigen Artilleriekämpfen.

* marke bis Lys lag mehrstündiges Trommel¬
ten Linien , ehe der Feind gegen Abend zu
Angriffen auf unsere Front ansetzte,
nnen sich wieder schwere Kämpfe, , rn

M Gegner  ins Feuer geführten Divisionen
zurückgeschlagen,  mehrfach auch unsere
bei erfolgreichen Gegenstößen vorgelegt wurden,
ner Stelle gewann der Feind Vor-
«n büßte  er in unserem ungeschwächtenAb-
iel Blut,  durch unsere Gegenangriffe bei
lenauck mehrere Hundert Gefangene

i,«« Nacht frühmorgens südlich von Whtschaete
rchende englische Angriffe sind gleichfalls vec-
scheitert.
ereSgruppe Deutscher Kronprinz
mn des Dames wiederholten die Fran¬

ce erfolglosen Anläufe  gegen dre von
von Filain und südöstlich von Cernh gewonnenen
xn. Während des Tages und in der Nacht

fünfmal  gegen unsere Linien vor, stets
ie von unseren  bewährten Kampftruppen

sdem W e stu fe r d e r M a a s führte der Feind
vergeblichen Gegenstoß zur Wiedereroberung

.issenen Stellung ; die Ge fange ne » zahl
rigen erfolgreichen Kämpfen, an denen außer

A}  hannoversche und oldenburgische ^ r̂uppen
Anteil haben, hat sich auf über 750 Mann

ier Kriegsschauplatz.
Keueralfeldmarschalls Prinzen Leopolv vo«

Bayern
des Generaloberstenvon Böhm-Ermokli.

ukel zwischen Zbruc und Dnjestr wurden rus-
cchhüten  bei Whgoda an der Straße nach
vvrfen.

von Czernvwitz nähern sich unsere  D r
ch südlich des . Dnjestr der russischen

(Heis-Zeitung.)

iSfelUtt“ für de« Mkckyilkreis.
Diez, Freitag den 3. August 1917 _ _ 23 . Jahrgang

Bei Frezenberg und Westhock wurde erbittert gekämpft mit
deul Ergebnis, daß die Engländer überall im Gegenstoß ge¬
worfen wurden und an zahlreichen Stellen die de ui;cheu Li--
nien weiter vorgeschoben werden konnten. Dasselbe Lchick-
sal erlitten die britischen Angriffe zwischen Hvoge und Hoile-
beke, wo die vorgehenden Reihen der Engländer durch das
flankierende Feuer der deutschen Batterien südlich der Lhs
schwerste Verluste erlitten. Die englischen Angriffe ließen
überall die Enffchlossenheit des ersten Angriffstages ver¬
missen Mühsam und schwerfällig stapften ihre Sturmwellen
durch den aufgeweichten Boden vor. Immer wieder geraten
sie in flankierendes Feuer, sodaß ihre Kraft und ihr Angncfs-
oeift gebrochen war, ehe der deutsche. Gegenstoß sie mit unwiver-
stehlicher Wucht traf . Bei der Wiedereroberung der am Vor¬
mittag des 31. Juli teilweise aufgegebenen deutsch-n Stellungen
konnte ein Ueberblick über die erschreckend hoben Verluste ge¬
wonnen werden, mit denen die Engländer ihre geringen und
sobard wieder verlorenen Geländegewinne bezahlt hatten. Das
Trichterield der Abwehrzone ist mit englischen Gefallenen über-
söt. die oft in dichten Reihen nicdergemäht wurden.

Polen.

Der englische Bericht.
WTB . Englischer Heeresbericht vom 1. August abends.
Wir rückten ein wenig an der Straße Zillebeke-Zand-

voords vor . Die Deutschen versuchten  uns an wich¬
tigen Punkten zu vertreiben,  hatten jedoch keinen Er¬
folg dabei. Indessen waren wir gezwungen,  unsere
vorgeschobenen Truppen von St . Julien zurückzu¬
ziehen . Auch gelang es den Deutschen,  in unsere
vorgeschobenen Stellungen nahe der Eiserrbahn Ypern-Rou-
lers einzudringen.  Die Zahl der gestern gemachten
deutschen Gefangenen übersteigt fünftausend.

des « eueralobertte» Erzherzog Jose»
ussische Karpathenfront  ist jetzt zwischen
‘ den Südosthängen des Kekemengebirges im

Der v -Boot Krieg
WTB . Berlin,  1 . Aug. (Amtlich.) Neue U-

6 not 8er folge  auf dem nördlichen Kriegsschauplatz:
24000 B .-R.-T . Unter den versenkten Schiffen befanden sich
die englischen Dampfer Valetta (5871 Tonnen ), voll beladen
auf dem Wege nach England , Leang Choon (5807 Tonnen)
mit Beutestücken von Australien für die englische Regie¬
rung , Castleton (2395 Tonnen ) mir Eisenerzen von Frank¬
reich nach England , und ein großer, dollbeladener , durch
Zerstörer gesicherter Dampfer , auf dem Wege nach Eng¬
land . i .

WTB . Haag,  1 . Aug. Meldung des Korrespondenz¬
büros . Amtlich. Da von der britischen Regierung die Nach¬
richt eingetroffen ist, daß das Legen von Manen im neuen
britischenMinenselde  nicht länger aufgeschoben wer¬
den kann , und da die genaue Abgrenzung der offengelafienen
schmalen Fahrrinne erst geschehen kann, wenn genaue astro¬
nomische Ortsbestimmungen möglich sind, so ist die Fahrt

.um  den Norden von England vorläufig als äußerst ge¬
fährlich  zu betrachten.

WTB . Amsterdam,  1 . Aug. Dre Trmes meldet aus
Svdney vom 20. Juli , daß infolge M a n g e l s a n S chi f f s-
raum  Waren im Werte von über 100 Millionen Pfund
Sterling (über zwei Milliarden Mark ) in Australren zu¬
rückgehalten werden. i ‘

WTB Warschau,  1 . Aug. Amtlich wird hier mitge¬
teilt : Wie bekannt , fanden in den letzten Tagen zwischen den
deutschen und den öfterreichisch-unoarischen Delegierten hier
Verhandlungen über den vom provfforischen Staatsrat ge¬
machten Vorschlag betreffend die vorläufige .O t g a n isa¬
tt onderpolnischenoberstenStaatsbehörden
statt . Die Verhandlungen führten zu einer vollen Ueberein-
stimmung der Ansichten. Die unter den Delegierten verein¬
barten Entwürfe wurden den beiderseitigen Regierung mit-
aeteilr. Hiernach steht zu erwarten , daß in nächster Zeit
ein bedeutsamer Schritt zum weiteren Ausbau des pol¬
nischen Staats erfolgen wird.

WTB . Warschau,  1 . Aug. In der lebten Ge,amt-
sitzuna des vorläufigen polnischen Staatsrats unter dem
Vorsik Vorsitz des Vizemarschalls Pomorksi wurden nach
Besprechung der Ereignisse und Maßnahmen der letzten
Tage Mitteilungen der Kommissare über den gegenwärtigen
Stand der Angelegenheit betreffend Bildungcinerpol-
nischen Regierung  entgegengenommen und der Ent¬
wurf einer entsprechenden Denkschrift an den Geueralgouver-
neur Beseler angenommen . Auf Antrag des Heeresaus¬
schusses wurde beschlossen, den invaliden Legionären schon
jetzt vor der gesetzlichen Sicherstellung ihrer Existenz eine
sofortige Unterstützung zuteil werden zu lassen. Ferner
wurde in^Ausführung des Staatsratsbeschlusses vom 2. Juli
in Sachen der Justizpflege in den Legionen  be-
chlvssen, das deutsche Militärstrafgesetz von 1872, d:e Straf¬

prozeßordnung von 1898, die Verordnung betreffend die
Disziplinarstrafen von 1872, die Vorschrift über die Be¬
schwerden von 1894-95 sowie die Verordnungen über die
Justizpflege im Heer zur Kriegszeit und die Verordnung be¬
treffend das außerordentliche Kriegsgerichtsverfahren gegen
Ausländer von 1894 als für die polnische Armee zeit¬
weise und vorübergehend verbindlich analog allen anderen
Reglements und Militärgesetzen anzunehmen . Bei der poli¬
tischen Abteilung  wurde ein Büro für die Vorberer-
tungsarbeiten , die nach Beendigung der Kriegshandlungen
nötig werden, gebildet, das in das historische und ökono¬
mische sowie in das Justiz - und Finanzreferat zerfällt und
die Arbeiten der polnischen Berufs - und sozialen Organisa¬
tionen in sich vereinigt.

nd österreichisch-ungarische Divisionen drängen
der vielfach hartnäckigen Widerstand leistet,
hen v o r K i m p o l u n g. .
Ojtoz- und Casinutal setzte der Feind auch
Kräfte ein, um den Mgr . Easinului zu ge-

«ach heftigem Feuer erfolgende Angriffe schei-
-tandhastigkeit der Verteidiger.

Der Erste Generalquartiermetster
Ludendorff.

erlin,  2 . August. Am zweiten Tage ves grö¬
len Angriffs vormochten die Engländer an keiner
ringen. Sie büßten im Gegenteil sogar verschie-
ndegewinne des ersten Tages wieder ein. Der
.mm mit strömendem Regen und einer auffallen-

englifch-ftanzösischen Angriffsarttlleric ans der
Diese Erschöpfungspause der franko-lritischen
weniger durch schlechte Sicht verursacht als

Folge der tatkräftigen. Abwehrwirkung der deut-
Tcn ganzen Vormittag über rafften sich die

- zu schwächlichen Angriffshandlungen aus, jo
«Vorstößen südlich des Nieuport-Kanals und Teil-
>ich Costaverne, die glatt abgeschlagen wurden
Wllebeke wurden englische Bereitstellungen recht-

»nd ein hier beabsichtigter Angriff durch Der-
■' unterbunden. Erst gegen Mittag nahmen die
ls Artilieriefeucr gegen den Llngriffsavschnitt
wieder auf. Um 2 Uhr setzte starkes Zerftörunzs-
kschoote bis an die Lhs ein, das sich van 4 Uht
1 Abschnitt Langemark—Hollebeke zum Trom-
erte An den um 6,30 Uhr abends einfttzendcn
ttefgegliederten Angriffen beteiligten fick dic¬
ht, die sich am 31. Juli dazu hergegeben haben,
iern, Neuseeländernund anderen englischen Hilss-
>« rein englisches Kriegsziel, die Eroberung der
>üfte, zu kämpfen. Besonders heftig waren die
'griffe gegen Langemark. Durch Ein,etzen von
ttn beiderseits der Bahn versuchten sie vorzu-
erbitterten Nahkämpfen wurden sie jedoch abge-

»cr den Steenbach zurückgeworfen Auch an allen
len waren englische Angriffe ergebnislos und
Bei St Julien wurde das Herankvmmm der
reits durch das kräftige Abwehrfeuer verhindert.

An das bayerische Heer.
erläßt König Ludwig einen Aufruf , in dem es heißt : Mit
Stolz und Anerkennung gedenke ich beim Eintritt in das
vierte Kriegsjahr meines tapferen Heeres. Mein und des
Vaterlandes heißer Dank gilt jenen, die ihre Treue mit
dem Tode besiegelt haben und euch, die ihr des Reiches
Grenzen schirmt' und für einen ehrenvollen Frieden kämpft
und streitet ; die Heimat , die ihr schützt , ist eurer
Opfer wert!  Willig trägt sic die schwere Last des Krieges.
Mit festem Willen , in unerschütterlicher Zu¬
versicht blicke ich in die deutsche Zukunft.
Mt Gottes gnädigem Beistand wird sie uns aus schwerer,
opferreicher Zeit zu wachsender Größe erstehen.

Der Kaiser an den Kronprinzen
von Bayern.

WTB . Im Felde,  1 . Aug. (Amtlich.) An Kronprinz
Rupprecht von Bayern . Ich beglückwünsche Dich zu dem
großen Erfolge,  der unter Deinem Befehl stehenden
Vierten Armee am 31. Juli . Deine Weisungen, die.tatkräf¬
tigen Anordnungen des A.-O.-K. 4, der nicht zu brechende
Siegeswillc Deiner Truppen und ihre glänzende Haltung
haben das stolze Ergebnis gehabt, den ersten gewa l-
tigen Ansturm des großen englisch - franzö¬
sischen .Angriffs,  der der Wegnahme der flandrischen
Küste galt, zum Scheitern  zu bringen . Gott der Herr
wird auch weiter mit Dir und Deinen unvergleichlichen
Truppen sein. Wilhelm I . R.

Deutschland

Nutzland
WTB . Stockholms.  Aug . Nach einer Meldung aus

Petersburg ist Käme nietz Podolsk  in Südpodolien
vollvonFahnenpflüchtigen,  die in großen Mafien
von der Front geflohen seien und die Eisenbahnstationen be¬
lagerten . Die Einwohner befürchteten Plünderungen . Alle
öffentlichen Einrichtungen hätten schleunigst Vorbereitungen
getroffen, um die Stadt zu verlassen.

In Moskau hat ein verheerendes Feuer  dre
Lagerplätze der ostasiatischen Kompagnie heimgesucht, wobei
Baumwolle für 3 Millionen und Tabak für 2 Millionen
Rubel vernichtet wurden . ' ..... .

PM . Berlin,  2 . Aug. Das Berl . Tagebl . erfahrt
aus dem Haag : Aus Petersburg wird gemeldet: Kerenski
verlangt in einem öffentlichen Anschlag, daß die Be?
völkerung ihre Waffen  an die Behörden aus .-
liefert. _ . . '

WTB . Petersburg,  2 . Aug. Meldung der Peters»
burger Telegraphcnagentur . Der neue Minister des Innern
Tseretelli hat an alle Regierungskommissar ? in der Pro¬
vinz ein Rundtelcgramm gerichtet, m dem er sre auffordert,
sich bis zur Einberufung der verfassunggebenden Versamm¬
lung jeder teilweisen Lösung der Agrarfrage
durch die Bauern kraftvoll zu wr' dersetzen. — Ter
Generalgouverneur von Finnland S âchowitsch ist nach Hel-
singfors zurückgekehrt und hat seine Tätigkeit wieder ausge-
nommeu. — Ein heftiger Brand hat einen Teil
der Stadt Jalta in der Krim zerstört.

WTB . Rotterdam,  2 . Aug. Laut Nieuwe Rotter-
damsche Courant meldet Daily Telegraph aus Petersburg
vom 81. Juli : Ministerpräsident Ke re ns kl ist gestern
aus dem Hauptquartier zurückgekehrt. Nach den heutigen'
Blättern zu urteilen , fiftd die Aussichten für einen Vergleich

der Kabinettsfrage nicht hoffnungsvoll . Tie Kadettenin

WTB . Berlin,  1 . Aug. Der Propagandaolenst der
Entente , der in der skrupellosesten Weise mit Entstellungen,
Lügen und groben Fälschungen arbeitet , hat neuerdings in
der Schweiz ein raffiniert gefälschtes zweites Mar¬
ge nblatt  der Frankfurter Zeitung Nr . 209 verbreitet und
dessen Einführung nach Deutschland versucht. Es muß in
der Tat schlecht um die Sache der Entente stehen, wenn sie
zu derartigen Mitteln greifen muß.

PM . Berlin,  2 . Aug. Dle d e utsche Regieru ng
richtete in der Angelegenheit des spanischen U-Booterlasses
eine Note an die spanische Regierung,  die einen
Protest  enthält unk mit juristischen Ausführungen be¬
gründet ist. Die Antwort  der spanischen Regierung
ist noch nicht e i n g e ga n g e n.

stellen u. a . die Forderung , daß die Entscheidung über die
Agrarreform  und die Regierungsform aufgeschoben wer¬
den müsse. Dagegen beschloß"gestern der ausführende Aus¬
schuß des Soldaten - und Bauernrates , daß die neue Koali¬
tionsregierung die Agrarreform sofort in Angriff nehmen
Müsse. Ein Beschluß des ausführenden Ausschusses des
Soldaten - und Bauernrates besagt weiter , daß, wenn die
Koalitionsregierung gebildet wird , diese bis zum äußersten
für das Programm eines Weltfriedens  ohne An¬
nexionen und Entschädigungen auf der Grundlage des Selbst-

-bestimmnngsrechtes der Völker eintreten müsse.

Griechenland.
VM . Berlin.  2 . Aug. Die B . Z. a. M. meldet

aus Lugano . Dem Mailänder Corriere della Sera zufolge
Unterzeichnete Benizetos  am 29. Juli den Bei¬
tritt Griechenlands zu dem Londoner Abkom¬
men der Alliierten gegen einen Sonderftieden. Portu¬
gal  trat bereits vor kurzem oem Londoner Abkommen bei.

Mnaland.
WTB'. London,  30 . Juli . Die Admiralität teilt mtt:

Englische Marineslieger warfen  Samstag nacht
mehre; . Tonnen Bomben  aus Brügge , Thourout , Middel-
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feite und Ghistelles . Gute Ergebnisse , zahlreiche Explosio¬
nen . Die Flugzeuge sind znrückgekehrt . (Von zuständiger
Stelle erfahren witzd, daß bei diesem Angriff kein mili¬
tärischer und nur unbedeutender  sonstiger Scha¬
den angerichtet worden ist .)

Telephonische Nachrichten.
Amerika schließt ein Abkommen bezüglich

der Friedensbedingungen.
PM . Berlin,  3 . Aug . Nach der Vossischen Zeitung

meldet Exchange Telegraaf aus Washington : In politischen
Kreisen verlautet , daß zwischen dem Kabinett in Washing¬
ton und den alliierten Regierungen das Abkommen bezüg¬
lich der Friedensbedingungen unterzeichnet worden sei. Die
Regierung habe danach beschlossen, vor der Niederlage
Deutschlands nicht in eine Erörterung der Kriegsziele ein¬
zutreten.

Erntebeschlagnohme in der Schweiz.
WTB . B e r n , 3. Aug . Der Bundesvat hat beschlossen,

die Jnlandsgetreideernte zu beschlagnahmen . Ausgenom¬
men sind die Mengen , die der Produzent zum eigenen Ge¬
brauch nötig hat sowie das notwendige Saatgetreide.

Reichstagsersatzwahl.
WTB . M ii h I h e i m i . Bad , 2. Aug . Bei der heutigen

Reichstagsersatzwahl im vierten badischen Reichstagswahl¬
kreis wurde für den verstorbenen Abg . Dr . Blankendorf
(natl .) der Bürgermeister von Löhra Hugemeier (natl .) mit
8242 abgegebenen Stimmen gewählt . Ein Gegenkandidat
war nicht aufgestellt.

Knabenleichen im Packwagen.
PM . Be r l i n , 3 . Aug . Wie die Morgenblätter melden,

handelt es sich bei einem Leichenfund in einem Packwagen
aus dem Bahnhof Berlin -Rummelsburg um die beiden 8 und
10 Jahre alten Knaben Reichendamm und Kvest aus Sachsen¬
hausen bei Frankfurt a . M ., die seit einigen Tagen von ihren
Ellern vermißt wurden.

Aus Provinz und Nachbargebieten
Limburg , 2. Aug. Der Bischof hat aus Anlaß des Ein¬

tritts in das vierte Kriegsjahr einen Kriegshirtenbrief an Rq
Diözesanen erlassen, der am Sonntag , den 5. August von der
Kanzel verlesen wird.

An« Bad Ems und Umgeyeno.
c Ihre silberne Hochzeit feiern morgen. Samstag , der

Lehrer der hiesigen israelitischen Kultusgemeinve , Her -- Karl
Marx und Frau.

e Äönigl Kurtheater . Ein Ludwig-Thvma-Abend ist
für alle Theaterfreunde , die Literatur mit Witz und Humor ver¬
bunden genießen wollen , ein Ereignis . Der nächste Samstag
bringt uns einen derartigen Ludwig - Thoma - Abend,
an dem die drei köstlichen Einakter „Die kleinen Verwandten —
Tic Prautschau — und Lottchens Geburtstag " durch da? Per¬
sonal des Großh . Kurtheaters Bad -Nauheim zur Ausführung
gelangen.

Dausenau , 2. Aug. Das Eiserne Kreuz 2. .Maste er¬
hielt der Schütze Theodor Linkenbach, Sohn des Zimmer-
meistcrs August Linkenbach.

Arzbach, 2. August. Herr Hegemeister Tillmann dahier
erlegte .gestern Abend im hiesigen fiskal . Wald aus dem An¬
stande zwei Wildschweine im Gewichte von je einem Zentner.

Arzbach, 3. August. Bizefeldwcbel Eduard Tillman»,
Sohn des Hegemeisters Tillmann dahier , der bereits In¬
haber des Eisernen Kreuzes 2 Kl., des Bulgarischen Alcran-
der-Ordens mit Schwertern und des Silbernen Bulgarischen
Tapierkeitskreuzes 4 Kl. ist, wurde nunmehr auch noch durch
das Eiserne Kreuz 1. Klasse ausgezeichnet.

Aus Diez und Umgegend.
d Die Maffenspeisung in hiesiger Stadt dürste wohl

im Monat Juli ihren Höhepunkt erreicht haben . An 26 Tai¬
gen wurden in der KriegskÄche insgesamt 14 736 Portionen , »nt
Durchschnitt täglich 566 ' Portionen , verabreicht.

d Ein Lichtbildervortrag über die „Helden der Tiefe"
wurde letzten Freitalg im Hof von Holland oen Mannschaften
des hiesigen Bataillons geboten. Der Vortragende , Herr Ma-
rineschnftsteller Heißing von Wilhelmshaven , gab nach einem
hochinteressanten Ueberblick über die Geschichte und Entwicklung
des Unterseeboots eine äußerst fesselnde und anschauliche Darst
stellung unseres jetzigen U-Bootkrieges , die ihren Höhepunkt
in der Schilderung einer Fahrt mit Weddigen aus „U 9" er¬
reichte. Ter nach Form und Inhalt hervorragende und von
vaterländffcher Begeisterung » durchglühte Vortrag wurde unter - i
stützt durch etwa 120 Lichtbilder , oie die mündlichen Aus¬
führungen auf vorzügliche Weise illustrierten und insbesondere
auch eine Reihe vortrefflicher künstlerischer Reproduktionen
und Stimmungsbilder enthielten . Der Bortrag gehörte zu
dem Besten, das auf diesem Gebiet bisher hier geboten wurde.

* einen mnnralrichen Abend veranstaltet am Sonntag,
den 5. August, 8Vr Uhr abends , die Frankfurter Schüler -Hel-
fer -Abteilung . Das reichhaltige Programm bietet Ehor-, Bio-
lin - und Klaviervorträge . Ter Eintrittspreis beträgt nur
30 Pfg . Da der Reinerstag für einen wohltätigen Zweck be¬
stimmt ist, dürste auch aus diesem Grunde ein zahlreicher B °-
such emvfohlen werden.

Kekanvtmachmrtz.
Tie vollberechtigten Mitglieder des .Konsumvereins „Em-

serhütte " werden hierdurch zur

42. ordentlichen Generalversammlung
in den Spcisesaal der Aufbereitung Silberan airf Sonntag,
den 12 . August  d . As . , nachmittags 3 Uhr,  einge-
lladen.

Tagcsord nung:
1. Bericht des Direktors über das abgelaufene Geschäftsjahr . !
2. Bericht der Rechnungsprüfungskvmmission.
3. Erteilung der Entlastung des BvrstandeS.
4. Verteilung des Reingewinnes.
5. Neuwahl zweier Rechnungsrevisoren stir Sen Geschästsab- !

schluß 1917/18. I
Bad Ems,  den 27. Juli 1917. [

KonsuM-Uerrr« ,.G« frrhütte".
Der Borstand . [3629 ■

Todesanzeige. „Geri
Bad

Heute morgen entschlief sanft nach kurzem Kranksein meine
liebe , treusorgende Tochter , unsere liebe Schwester , Schwägerin,
Tante und Nichte

Zur Teilnahme„
gung des Veteranen

fr!. Margarete Wiesemann
HelniMu

im Alter von 35 Jahren.

Bad Ems , westlicher u. galizischer Kriegsschauplatz.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Chr , Wiesemaun , Wwe.

versammelt sich
tag, den 4. Aug mM
im VereinSlokalhoiesz

Orden und ~
anzulegen.
Vollzähliger Erschein^

Der Vor '
G- L. Lotz, 1.;

Oie Beerdigung findet Sonntag , den 5 . August nachm . 4 Uhr
von der Friedhofskapelle aus statt.

Gebrauchte, gut
Porti*

Das Seelenamt ist Montag , den 6 . August vorm . 8 Uhr.

zu kaufen gesucht,
an die Gcschäfrrtz
Zeitung.

(5693 Im Hause, Ewz,
41 , find Erdgrschoi
Stock je a AäuM Btt"
zu verm.

Frdr . «mdr . 9t«

Fkbkllsmittklmrtkiluiig.
Am Samstag , den 4. d. Mts ., gelangen zum Verkauf:

250 Gramm Fleisch oder Fleischwaren  gegen Ab¬
gabe von Feld 16 der Kreisfleischkarte.

200 Gramm Fleisch oder Fleischwaren  gegen 41b-
gabe von Feld 1— 8 der Reichsfleischkarte.

60 Gramm Butter  gegen Abgabe der fälligen Fertmarke.
1 Ei auf Nummer 19 der Eierkarte für Diejenigen , die in

der abgelaufenen Wocke keine Eier erhalten haben Ver¬
käufer : Bräutigam
Bad Ems,  den 3. August 1917.

Brrdrauch »rnittel -Amt.

Freibank Ms dem Schlachthofe zu Ems.

Beschlagnahme non Stroh.
Nach der Verordnung oer Kommandantur Koblenz— Ehrrn-

breitstein vom 27. Juli 1917 ist das gesamte bei Erzeugern
und Händlern befindliche Stroh innerhalb des Befehlsbereichs
der Kommandantur insoweit beschlagnahmt , als es nicht zur
Fortführung der eigenen Wirtschaft des Erzeugers erforDev-
lich ist. Ein Verkauf oder eine sonstige 4lbgabe darf bis
auf weiteres nur an die Heeresverwaltung , än die Bezugs-
Vereinigung der deutschen Landwirte m. b. H. in Berlin oder-
an einen Kommunalverband stattfinden . Außerdem kann in
dringenden Fällen der Kommunalverbaud des Ortes , in dem
sich das Stroh befindet , gestatten , oaß Stroh auch an solche
Betriebe verkauft wird , denen von dem Kommunalverbande der
Betriebsstätte bescheinigt wird , daß sie ohne den sofortigen,
Ankauf von Stroh zur Einstellung ihres Betriebes genötigt
sein würden . Ferner kann die Kommandantur Ausnahmen
zülassen. Jede Zuwiderhandlung wird mit Geldstrafe bis
zu einem Jahre oder beim Vorliegen mildernder Umstände mit
Hast oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft.

Bad Ems,  den 2. August 1917. »
Die Volizeiverwaltun «.

Wajsergeld-Grhevnng.
Die Wassergeldabgabe für die Zeit von: 1. April bis 30.

Juni 1917 wird in den nächsten Tagen durch Herrn Vollzie-
hnngsbeamten Förster abgeholt.

Bad Ems, .den 2. August 1917.
Die flalittafk.

den:
Im Handelsregister A ist heute folgendes eingetragen wor-

Nr 106: Firma „Eßtee ", Emser Bonbonswerke . Obst-
Berwertungsanlage Joses Sturm in Bad Ems , Inhaber Kauf¬
mann Josef Sturm  in Bad Ems.

Der Ehefrau des Kaufmanns Josef Sturm . Withelwine,
geb. Schmitz in Bad Ems , ist Prokura erteilt.

Bad Ems,  den 26. Juli 1917. (3692
_ Königliches Amtsgericht.

GewMwmHMk.
Die Liste derjenigen Personen , welche zu dem Schöffeu-

und Geschworenenamte für das Jahr 1918 berufen werven
können, liegt vm 4. d. Mts . ab während einer Woche zu Je¬
dermanns Einsicht auf dem Bürgermeisteramt offen

Diez,  den 2. August 1917.

_ _ Der Magistrat.

Kgl. Kurtheater Bad Ems „“Sf
Leitung : Hofrat Hermann Steingoetter.

Samstag , den 2 . August 1917 , abends 8 Uhr
öle kleinen Verwandten.

Brau tschau.
Lottchens Geburtstag»

Inserate
für auswärt,ge Zeitungen werden zu Originalpreifen besorg,.

Gvprditio« der Ieitsma

itachruf.
Unerwartet verschied gestern nach kur:

schwerem Ueiden

der Magistratsschöffe

Verkauf von Einmachbohne «, Weißkohl , Gurke«
und Roterüben.

Heute Nachmittag von 3 Uhr ab wird in oer Obsthalle
neben dem Rathaus Gemüse der oben bezeichneten Art ver¬
kauft.

Bad Ems,  den 3. August 1917.
Der Magistrat.

Um Hermann Hüter.

$eute,  Freitag , den 3. ds. Mts. von5 Uhr
nachmittags ab Verkauf von Rindfleisch.

Die Schlachthofverwaltung

Oer Entschlafene gehörte früher der Stadt-;
verordnetenversammlung und seit 7 Ja
dem Magistrat an . Wir haben mit ihm ein
treues und eifriges Mitglied verloren , de
schlichter und gerader Sinn , dessen Pflic!
gefühl und uneigennützige Tätigkeit in
verschiedenen Körperschaften ihn uns alle
lieb und wert gemacht hat . Als langjährig
Mitglied des Waisenrates , dessen Vorsitze
er seit 7 Jahren war , ist er um die Wais
pflege sehr besorgt gewesen . Bis in die lefc
Tage war er in seinen Ehrenämtern
Einer alten , angesehenen Emser Familie en
stammend hat er seine Orts - und Sachkenn
nis bereitwillig in den Dienst des Allgemein
wohls gestellt.

Er ruhe in Frieden.

Wir werden ihm alle Zeit ein ehren
Andenken bewahren.

Bad Emt , den 3. August 1917.
Namens der städtischen Verwafttuif]

und Vertretung:
Der Oer

Bürgermeister : Stadtverordnetenvorstebe
1 V. : Franz Ermisch.

Schmitt , Beigeordneter.

Falläpfel,
Alle Falläpfel werden von jetzt ab angem»

Zentner 8 M.
Jacob Landau, Ras

Junge

Kontsrijlin
jür Schreibarbeit gesucht . 13689

Franksche Eisenwerke
Nieverner Hütte.

Tüchtiges
Zimmermädchen

in vollbesetztes Haus baldigst ge¬
sucht. Ferner auch ein krätziges

Küchenmädchen. ^94
Hotel Gchützeuhof , Lad EmS.

Küchenmädchen
und

Zimmermädchen
gesuchl. [36S®

Hotel DarmstLdler Hof,
Bad EmS.

Gesucht ein braves

Mädchen
zu einem Kinde von 1*/» Jahren,
welches sämtliche Hausarbeiten
übernimmt bei gutem Esten auf
Land bei Neuwied. Lohn nach
Uchereinkunst. Off. unter L. 90
an die Geschäftsstelleder Emser
Zeitung. [3684

Meine Aussage gezck
Fuch<, « liugelba». ^
als unwahr zurück

Frau Tcht
Kirchliche N«

Bad
Evangelische***"*•

Sonntag , 5. Aug, ®
Pfarrkirchk-

LormütagS 1« ff*
Herr Pfarrer
Nachmittag«

Herr Dekan Professor,
«aiser -Wtlye»» ^

Vormittage l0 M
Herr Dekan Profest̂ * ,

AmtSwome: Pfarrer V"
. -

Evangelisch« " g |
Sonntag, 5. klug-,

Vorm. l0 Uhrr Hr. W4
Nachm. 2 Uhr: H«-
Christenlehre mit der w**

Jugend-
Nachm. 2 Uhr PreE

in Hömberg Hr.
Di» Amtshandlung^

Pfarrer K»«

Israelitischer &»treuag aderrd 7,4b
amstag morg« ste,
Hauprgottet dienst

Samsiag uacbmitiol?
Samstag abtivB 1®™
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